
Herzlichen Glückwunsch Harvesse!

Es ist soweit: Harvesse fei-
ert ab morgen zwei Wochen 
lang das 850-jährige Orts-
jubiläum und gleichzeitig 
das Volks- und Schützen-
fest.

HARVESSE. Die große Jubilä-
umssause startet morgen ab 14 
Uhr mit dem Schießen auf die 
Königsscheiben, zusätzlich 
wird auch eine Kaiser- und 
eine Gästescheibe ausgeschos-
sen. Am Abend, ab 20 Uhr, 
rockt die Partyband „Boerney 
& die Tri Tops“im Festzelt an 
der Wendeburger Straße. Der 
Eintritt beträgt acht Euro, 
Heimatvereins-Mitglieder ha-
ben bei allen Veranstaltungen 
freien Eintritt.

Ein weiterer Höhepunkt 
steht am Sonnabend, 12. Juni, 

an: Nach dem Festgottesdienst 
in der Harvesser Kirche folgt 
der Zug zum Ehrenmal mit 
Kranzniederlegung. Danach 
wird im Harvesser Ring der 
Gedenkstein „850 Jahre Har-
vesse“ enthüllt.

Um 19 Uhr findet der Fest-
kommers mit Kaiser- und Kö-
nigsproklamation und Show-
Elementen statt. Bei der „after 
Kommers-Party“ unterhält 
die Band „Let’s dance“. Ein-
tritt: Zwölf Euro.

Zahlreiche Aktivitäten fin-
den von Sonntag, 13., bis Don-
nerstag, 17. Juni, statt. Ab 10 
Uhr wird das Fußballspiel 
Ober- gegen Unterdorf ausge-
tragen, ab 13 Uhr gibt es einen 
Flohmarkt auf dem Festplatz. 
Anmeldungen nimmt Sjambi-
na Mauersberger unter Tele-

fon 05303/ 970140 entgegen. 
Die Standgebühr beträgt „eine 
Torte“. Die Vergabe der aus-
geschossenen Fleischpreise er-
folgt ebenfalls am Sonntag ab 
17 Uhr im Festzelt.

Am Freitag, 18. Juni, startet 
der Festtag ab 13.30 Uhr mit 
einem Public Viewing. Eine 
im Zelt aufgebaute Großlein-
wand wird für die Fußball-
Stimmung sorgen. Ab 21 Uhr 
heißt es Bühne frei für die gro-
ße Playback-Show bei der 
Gruppen aus Harvesse und 
der Umgebung gegeneinan-
der antreten. Anschließend 
legt DJ Olli aus Braunschweig 
Musik auf. Der Eintritt be-
trägt drei Euro. 

Weitere Termine zur 
850-Jahr-Feier werden in Kür-
ze veröffentlicht. web

850 Jahre: Zweiwöchige Jubiläumsfeier der Ortschaft startet morgen / Volks- und Schützenfest

Traditionell – und passend zur WM – wird wieder das Fußball 
spiel Ober- gegen Unterdorf ausgetragen.  on/Archiv

Die Feierlichkeiten zum 850-jährigen Bestehen Harvesses begannen bereits im Oktober mit dem Einmarsch der „Schwarzen Schar“. Archiv/2

Teurer Ausbau: 
Stichweg bleibt
LENGEDE. Klares Votum: Der 
Lengeder Ortsrat hat einstim-
mig empfohlen, den Stichweg 
am Taubentalsweg nicht aus-
zubauen. Ein Anwohner der 
am Ende der 80 Meter langen 
Straße wohnt, hatte darum ge-
beten, zu prüfen ob das mög-
lich ist.

Wie Bauamtsleiter Cord-
Heinrich Helm erklärte, hätte 
der Ausbau bis zu 50 000 Euro 
gekostet, davon hätten acht 
Anlieger zusammen einen 
Straßenausbaubeitrag von 

rund 30 000 
Euro stemmen 
müssen. Da 
deren Grund-
stücke aber nur 
mit der Rück-
seite an den 
Stichweg sto-
ßen, sei das In-
teresse der An-
lieger gering 
gewesen.

Laut Helm-
ke besteht kein Rechtsan-
spruch auf den Ausbau des 
Stichweges. Dieser müsse le-
diglich verkehrssicher sein.

Bezüglich der geplanten 
Starkstromleitung von Wahle 
nach Mecklar äußerte der 
Ortsrat den Wunsch, dass das 
Kabel unter der Erde verlegt 
wird, sollte die Variante, die 
zwischen Broistedt und Salz-
gitter-Lebenstedt hindurch- 
führt zum Tragen kommen.

Im Falle der vom Netzbe-
treiber favorisierten Variante 2 
wünscht sich das Gremium 
eine Erdverkabelung zwischen 
Woltwiesche und Klein Laf-
ferde. mic

Cord-Hein-
rich Helmke.

WOLTWIESCHE. Einige Än-
derungen hat der Woltwie-
scher Ortsrat für den Bau 
der neuen Schulmensa be-
antragt. So soll im Erdge-
schoss eine separate Behin-
dertentoilette und vom 
Schulhof aus ein behinder-
tengerechter Eingang ge-
baut werden.

Darüber hinaus wünscht 
sich das Gremium, den bis-
her geplanten, 28 Quadrat-
meter großen Gruppen-
raum im Obergeschoss mit 
dem zwölf Quadratmeter 
großen Abstellraum zusam-
menzulegen, sodass ein 
größerer Raum entsteht, 
der auch für kommende 
Nachmittagsangebote ge-
nutzt werden kann. Zum 
neuen Schuljahr geht die 
Grundschule in den Ganz-
tagsbetrieb.

Der Platz, der bislang für 
die Galerie eingeplant war, 
soll jetzt für einen Abstell-
raum genutzt werden. Auf 
die Galerie habe man in der 
bislang geplanten Variante 
aus Sicherheitsgründen oh-
nehin verzichten wollen.

Die Änderungswünsche 
waren gestern Abend auch 
Thema im Schul- und im 
Planungsausschuss. mic

Wünsche für 
neue Mensa

Kranke Esche 
wird gefällt
BROISTEDT. Die Esche auf der 
Schulwiese zwischen Mensa 
und Wiesenweg in Broistedt 
wird gefällt.

Bei einem Ortstermin über-
zeugte sich der Ortsrat davon, 
dass der Baum krank ist und 
stimmte der Fällung zu. Eine 
Ersatzpflanzung auf der Schul-
wiese ist geplant. mic

Ein langer Weg – weg vom langen Schulweg für Meerdorfer

MEERDORF. Sie haben Unter-
schriften gesammelt, Gesprä-
che mit dem Kreisrat und 
Landrat geführt und das Fern-
sehen auf sich aufmerksam ge-
macht – doch bislang ohne 
zählbaren Erfolg. Jetzt haben 
die Eltern von acht Meerdor-
fer Schülern Dr. Jan-Peter 
Braun, den künftigen Schul-
leiter der IGS Lengede, um 
Hilfe gebeten. Sie wollen ihre 
Kinder auf die Vöhrumer IGS 
schicken, um ihnen eine Stun-
de Busfahrt nach Lengede zu 
ersparen. 

Jetzt streben die Eltern um 
Aktivist Stefan Richter eine 
Ausnahmegenehmigung an, 

damit ihre Kinder nicht nach 
Lengede müssen, sondern 
nach Vöhrum können.

„Bei einem Gespräch mit 
dem Landkreis wurde uns zu-
gesichert, dass es seinerseits zu 
keiner Ablehnung dieser An-
träge kommen wird.“ Inzwi-
schen habe sich aber ein Pro-
blem eingestellt, auf das die 
Eltern nicht aufmerksam ge-
macht wurden, sagt Richter: 
„Uns kann erst eine Ausnah-
megenehmigung erstellt wer-
den, wenn die Kinder einen 
Platz in der IGS Lengede zu-
gesprochen bekommen – etwa 
per Losverfahren. Das bedeu-
tet, dass die Chancen auf einen 

Platz in Vöhrum verschwin-
dend gering bis aussichtslos 
sind, sobald es dort zu einem 
Losverfahren kommt“, be-
fürchtet Richter. Er hoffe des-
halb, dass sich Braun bei der 
IGS Vöhrum für die Meerdor-
fer stark macht. Sie haben ihre 
Anträge gestern bei ihm abge-
geben.

Doch Braun konnte den El-
tern keine Hoffnung machen: 
„Es gibt hier klar definierte 
rechtliche Vorgaben, die ich 
nicht umgehen kann. Für die 
Einzugsbebiete ist der Land-
kreis zuständig. Im Einzelfall 
entscheidet auch die Landes-
schulbehörde.“ sip

Eltern geben IGS-Anträge in Lengede ab und hoffen auf Hilfe über „den kurzen Dienstweg“ / Braun verweist auf Landkreis

Besorgte Eltern aus Meerdorf statteten dem künftigen Leiter 
der IGS Lengede, Dr. Jan-Peter Braun, gestern einen Besuch ab.

Umwelt und Geldbeutel entlasten

Mit seinem Energiesparmo-
bil macht der Naturschutz-
bund am heutigen Donners-
tag am Bodenstedter Weg in 
Lengede Station. Mitarbei-
ter geben Tipps, wie Um-
welt und Geldbeutel entlas-
tet werden können.

LENGEDE. „Noch nie war Ener-
gie so teuer wie heute“, sagt 
Bernd Ziesmer vom Natur-
schutzbund. Dadurch werde 
immer mehr Menschen be-
wusst, welch kostbares Gut sie 
ist – und, dass die beste „Ener-
giequelle“ das Energiesparen 
sei. Deshalb geben Fachkräfte 
des Naturschutzbundes und 
der Schornsteinfegerinnung 

am Energiesparmobil Einbli-
cke in die Wirkungsweise von 
Energieeinsatz im Haus und 
Energiedämmung.

Dabei reicht der thematische 
Bogen von den neuralgischen 
Punkten im Haus, etwa am 
Dach, den Wänden und den 
Fenstern, über die Haustech-
nik, den Einsatz erneuerbarer 
Energien, bis zu Tipps bei der 
Suche nach Fördermitteln und 
Stromeinsparungen.

Das begehbare Energiespar-
mobil mit seiner Ausstellung 
und dem Informationsmateri-
al sieht Ziesmer als klaren Bei-
trag zum Klimaschutz: „Gera-
de im Bereich ‚Wohnen‘ gibt es 
in Deutschland ein enormes 

Potenzial. Die eingesparte 
Energie schont nicht nur die 
Umwelt, sondern erfreulicher-
weise auch gleichzeitig den 
Geldbeutel.“

Durch das Niedersächsische 
Umweltministerium gefördert 
bietet das Energiesparmobil 
eine Fülle von Informationen 
zu energieeinsparenden Maß-
nahmen rund ums Haus sowie 
eine kostenfreie und neutrale 
Energieberatung durch Fach-
kräfte an.

Das Energiesparmobil steht 
am heutigen Donnerstag von 8 
bis 13 Uhr auf dem Parkplatz 
des ehemaligen Verbraucher-
marktes am Bodenstedter Weg 
in Lengede. mic

Naturschutzbund gibt Tipps zum Energiesparen / Kostenfreie Beratung

So sieht das Nabu-Energiesparmobil aus. oh
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